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Mediennutzung gilt als riskant. Vor allem die digitalen Medien werden als besonders bedrohlich 

angesehen, möglicherweise weil sie relativ neu sind, von Kindern, Jugendlichen, jungen Er-

wachsenen intensiv genutzt werden und bei diesen sehr beliebt sind.  

 

Obwohl es den Nachweis der unmittelbaren Wechselwirkung zwischen Mediennutzung und 

kindlichem oder jugendlichem Handeln nicht gibt, so existieren doch vielfältige Gefährdungspo-

tentiale, die ernst zu nehmen und pädagogisch anzugehen sind. Medienpädagogik mit ihren auf 

verschiedene Alterszielgruppen abgestimmten Methoden spielt hierbei eine wichtige Rolle. 

Doch welche Risiken gilt es zu bekämpfen und wie sehen pädagogische Konzepte und Strate-

gien hierzu aus? Wie können Familien aktiv erreicht, Kinder und Jugendliche kreativ oder spie-

lerisch angeregt werden, sich mit dem Medienangebot und dem eigenen Mediengebrauch aus-

einanderzusetzen? 

 

Der 8. Band aus der Handbuchreihe zum Dieter Baacke Preis geht auf die durch digitale Me-

dien sich verändernden Lebensbedingungen ein, zeigt verschiedene Risiken auf und beleuchtet 

praktische Ansätze zur kreativen und aktiven Bearbeitung mit Kindern und Jugendlichen. 

 

Im zweiten Teil des Bandes verdeutlichen die Preisträgerprojekte des Dieter Baacke Preises 

attraktive Wege und Methoden, wie die Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen in der 

pädagogischen Praxis gefördert werden kann. Dabei geht es um die Minderung von Risiken 

und die Verbesserung der Sozialisationschancen. Interviews und Projektbeschreibungen veran-

schaulichen Praxismodelle der Arbeit mit digitalen mobilen Medien oder auch in integrativen, 

internationalen oder generationsübergreifenden Gruppen. 

 

Dieter Baacke Preis 

 

Dieter Baacke führte den Begriff der Kompetenz in den pädagogischen Diskurs ein. Sein Medienkompe-

tenz-Begriff umfasst kreative, kritische, soziale und strukturelle Elemente.  

Der Dieter Baacke Preis zeichnet beispielhafte medienpädagogische Projektarbeit mit Kindern, Jugendli-

chen und Familien aus und wird jährlich gemeinsam vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend und der GMK verliehen. Bewerbungsschluss ist der 31. August des laufenden Jahres. 

Die Handbücher liefern aktuelle Impulse für Theorie und Praxis und geben Einblick in die prämierten Pro-

jekte. 

Mehr Informationen: www.dieterbaackepreis.de  
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